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Vorwort zur 2. Auflage

Das Buchkonzept mit wissenschaftlich untermau-
erten Beiträgen von Profis, entscheidenden Tipps 
aus der Praxis und der Veranschaulichung durch 
aufwändige klinische Bilder und Skizzen kommt 
in der fußchirurgischen Szene recht gut an. Nur 
so ist es zu erklären, dass bereits 2 Jahre nach der 
ersten schon eine 2. Auflage folgt!

Wir haben die Gelegenheit der überarbeiteten 
Neuauflage zur Erweiterung genutzt: So sind wich-
tige chirurgische Kapitel wie etwa die Verschiebe-
Arthrodese von Markus Preis oder die „Stainsby 
procedure“ von Peter Briggs und David Stainsby 
eine ebenso wertvolle Erweiterung des Repertoires 
wie das Kapitel über die perioperative angiologi-
sche Diagnostik von Gerhard Rümenapf und Curt 
Diehm. Ruth Kouba hat sich alle Mühe gegeben, 
damit sich die Podologie auch im Bewusstsein der 
Ärzte zu einer akzeptierten Hilfsdisziplin entwi-
ckelt. Unsere Patienten nutzen diese Hilfe schon 
lange! Und last but not least bietet das Abrech-
nungskapitel von Frank Schemmann, Heino Ar-
nold, Michael Gabel und Bernhard Kleinken für 
alle Versorgungssektoren eine wichtige Hilfe im 
Abrechnungsdschungel, die in dieser Dichte bis-
her nicht zu finden war. 

Die bisherigen Kapitel wurden von den Autoren 
teilweise akribisch überarbeitet, an anderen Stel-
len gestrafft oder auch fast unverändert belassen.

Ich danke sehr herzlich den engagierten Autoren, 
die sich neben ihrem verantwortungsvollen All-
tagsgeschäft der zusätzlichen Auseinandersetzung 
mit dem kritischen Herausgeber, dem Verlag und 
den Lesern gestellt haben. 

Ich bin sehr fest davon überzeugt, dass diese pu-
blikatorische Reflexion über die tägliche Praxis 
letztendlich auch zu einem Gewinn für den Autor 
selbst führt.

Heidelberg, im März 2012

Desiderius Sabo
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